
Info-Mail an die Studierenden der Studienprogramme Nachhaltige Entwicklung 
 
Liebe Studierende 
 
Bereits vor einigen Wochen startete das Herbstsemester 2018 erfolgreich. Mit unserem 
regelmässigen Semestermail informieren wir Euch über Neuigkeiten und den Stand 
verschiedener Projekte rund um das Thema Nachhaltige Entwicklung. 
 
Bachelor Minor Nachhaltige Entwicklung 
Im Bachelor Minor Nachhaltige Entwicklung haben sich dieses Semester 155 Studierende 
neu eingeschrieben. Damit scheinen sich die Neueinschreibungen zum Herbstsemester 
erstmalig auf hohem Niveau zu stabilisieren. Wir freuen uns über diese Entwicklung und über 
die weiterhin anhaltende Attraktivität dieses Studienprogrammes. 
 
Sehr gerne möchten wir auch wieder auf die Listen der abgeschlossenen Arbeiten von 
Komponente 4, 5 und 6 aufmerksam machen, welche einen Einblick in die spannenden und 
vielfältigen Themengebiete geben, die die Studierenden des BSc Mi NE bearbeitet haben. 
Diese Listen finden Sie auf der Homepage ganz unten.  
 
Im Rahmen der Komponente 5 findet die nächste Sprechstunde zum Praktikum am 
18.03.2019 um 13:15 Uhr, im Raum 272, Mittelstrasse 43, 3012 Bern statt. Weitere 
Informationen hierzu findet Ihr in der Veranstaltungsübersicht beziehungsweise auf ILIAS. 
Bei Fragen rund um das Praktikum könnt Ihr Euch an unseren Praktikumsbeauftragten Hugo 
Hanbury wenden (praktikum-ne@cde.unibe.ch). 
 
Master Minor Nachhaltige Entwicklung 
Die Studierendenzahlen im Master Minor Nachhaltige Entwicklung sind im vierten Durchgang 
weiterhin angestiegen. So gibt es 22 neueingeschriebene Personen. Die erfreuliche Ursache 
der darüberhinausgehenden Zunahme der Teilnehmerzahlen liegt in der neuen Kooperation 
mit den Pädagogische Hochschulen Bern und Luzern. 
Studierende des Fachdidaktik-Masters «Natur, Mensch, Gesellschaft und Nachhaltige 
Entwicklung» besuchen im Rahmen ihres Studiums die Komponente A und C des Master 
Minor Nachhaltige Entwicklung. Wir freuen uns, dass wir das Thema Nachhaltige 
Entwicklung einem breiteren Publikum anbieten können und begrüssen herzlich die 
Studierenden des Fachdidaktik-Masters. 
 
Mit den erhöhten Studierendenzahlen mussten wir die Kapazitätsgrenzen der 
Pflichtveranstaltungen «Inter- und transdisziplinäre Analyse- und Transformationsansätze 
Nachhaltige Entwicklung» und «Handeln für Nachhaltige Entwicklung» auf 40 Personen 
hochsetzen. Da wir hier mit Priorisierungsregeln arbeiten, möchten wir Euch an dieser Stelle 
noch einmal bitten, die Fristen zur Einschreibung in die entsprechenden Veranstaltungen 
ernst zu nehmen. 
 
 
 

http://www.philnat.unibe.ch/studium/studienprogramme/bachelor_nachhaltige_entwicklung_nur_minor/index_ger.html#pane25290
mailto:praktikum-ne@cde.unibe.ch


Archivierung studentischer Arbeiten 
Wir möchten die Gelegenheit der Semestermail dazu nutzen, Euch über 
Archivierungspraktiken studentischer Arbeiten in den folgenden Komponenten zu 
informieren:  
Bachelor Minor Nachhaltige Entwicklung: 

- Gruppenarbeiten aus Komponente 4 (ohne individuelle Beiträge) 
- Arbeiten der Komponente 5 
- Arbeiten der Komponente 6 

Master Minor Nachhaltige Entwicklung: 
- Individuelle Arbeiten der Komponente B 
- Gruppenarbeiten der Komponente C (ohne individuelle Beiträge) 

Wir werden diese Arbeiten zum Zwecke der wissenschaftlichen Sekundärnutzung digital 
archivieren. Sofern eine vollständige Arbeit aus diesem Archiv nachgefragt bzw. 
weitergegeben wird, werden wir im Voraus eine individuelle Einverständniserklärung der 
jeweiligen Studierenden einholen. Alle sonstigen (oben nicht aufgelisteten Arbeiten) werden 
zu gegebener Zeit in Übereinstimmung mit den universitären Archivierungsrichtlinien 
vernichtet. 
 
Neue affiliierte Professorin: Prof. Dr. Sonja Vogt 
Wir freuen uns, Prof. Dr. Sonja Vogt als neue affiliierte Professorin für den Studiengang 
Nachhaltige Entwicklung gewonnen zu haben. Frau Vogt ist am Institut für Soziologie für 
Nachhaltige Gesellschaftsentwicklung zuständig. Sie bietet für den 
Nachhaltigkeitsstudiengang im Bachelor das Seminar «Social Interactions & Behavioral 
Change» und im Master das Proseminar «Empirical Methods for Sustainability Research in 
the Field» an. Wir begrüssen Frau Vogt herzlich und wünschen ihr einen guten Start an der 
Universität Bern. 
 
Neue Adresse für das CDE und die Bibliothek 
Wir sind mitsamt der Bibliothek “Nachhaltige Entwicklung” umgezogen. Neu sind das Centre 
for Development and Environment und die Bibliothek an der Mittelstrasse 43, 3012 Bern, zu 
finden. 
 
Flyer der Studienprogramme Nachhaltige Entwicklung 
Wer die Informationen zum Studienprogramm kompakt haben möchte, kann gern den Flyer 
dazu auf der Homepage (BScMiNE / MScMiNE) oder in gedruckter Form im Sekretariat des 
CDE beziehen. 
 
(Studentischer) Verein für Nachhaltige Entwicklung an der Universität Bern (BENE) 
Auch dieses Semester erinnern wir Euch gerne an den (studentischen) Verein für 
Nachhaltige Entwicklung an der Uni Bern, der das Ziel verfolgt, Nachhaltige Entwicklung an 
der Universität Bern zu fördern. Der Verein hat bereits zahlreiche Initiativen ergriffen. 
Interessierte Personen sind immer willkommen. 
 https://www.facebook.com/BENEunibern 
 http://www.bene-unibe.ch 
 

http://www.philnat.unibe.ch/studium/studienprogramme/bachelor_nachhaltige_entwicklung_nur_minor/index_ger.html
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Forum Entwicklung & Umwelt: Working Futures? 
Wir möchten Euch gern über das Programm des vom CDE und GIUB angebotenen Forums 
für Entwicklung & Umwelt aufmerksam machen. Das Forum ist als Lehrgefäss sowie als 
Plattform für Nachhaltigkeitsforschung an der Universität Bern konzipiert. Die aktuelle 
Vorlesungsreihe läuft unter dem Thema: «Working Futures – Arbeit und Nachhaltigkeit». Das 
Programm zum Forum findet ihr hier. 

Forum Gegen Water Grabbing 
Gerne möchten wir euch auch auf das von Multiwatch organisierte Forum «Gegen Water 
Grabbing» aufmerksam machen: 
Water Grabbing – die Aneignung von und Kontrolle über Wasser durch mächtige Akteure – 
nimmt weltweit zu und steht in eklatantem Widerspruch zum Menschenrecht auf Wasser. Mit 
dem Forum «Wasser ist ein Recht, kein Geschäft!» wird diese Entwicklung zur Debatte 
gestellt. In Workshops werden fünf bedeutende Aspekte von Water Grabbing diskutiert: 
Bergbau, Agrobusiness, Flaschenwasserindustrie, Privatisierung von Wasserversorgung 
sowie Staudämme. Im Fokus stehen dabei Schweizer Konzerne und Wasserkonflikte rund 
um deren Aktivitäten sowie die Auswirkungen von Water Grabbing. 
Weitere Informationen findet Ihr hier. 

Wir wünschen Euch ein interessantes und erfolgreiches Herbstsemester. 

Freundliche Grüsse 

Stephan Schmidt (Studienberater), Thomas Hammer (Studienleiter) und Melchior 
Nussbaumer (Sekretariat Lehre) 

http://www.geography.unibe.ch/unibe/portal/fak_naturwis/e_geowiss/c_igeogr/content/e39647/e732113/e732119/ForumNachhaltigkeit2018-WorkingFutures_ger.pdf
https://multiwatch.ch/content/uploads/2018/08/1808_wasserfly_def_SM.pdf

